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Soester Anzeiger am 12. Mai 2025

» BAD SASSENDORF Montag, 12. Mai 2025

Montag,12.Mai
Konzert:15 Uhr Beschwingte Melodi-
en – Attila Csom,Foyer Residenz
Malerwinkel.
Messdienerstunde Ostinghausen:
17.45 Uhr Treffen für Interessierte,
Sakristei St.Christophorus.

Dienstag,13.Mai
Seniorenbüro:14.30 Uhr Fahrt zum
Haus Düsse für Angemeldete,ab
Rathaus.
Pfarrei Heilige Familie Bad Sas-
sendorf:17.45 Uhr erste Übungsstun-
de für interessierte Mädchen und
Jungen,die Messdiener werden möch-
ten,Sakristei St.Christophorus.
Kino:19.30 Uhr „Treasure – Familie ist
ein fremdes Land“,Kulturscheune.

Mittwoch,14.Mai
Frühstück im Pilgerhof: 9 bis11Uhr
für Angemeldete.
kfd Bad Sassendorf:14.15 Uhr zum
Besuch des Trostweges für Angemelde-
te,ab Kirche Bad Sassendorf und
Ostinghausen.
Frauenhilfe Neuengeseke:15 Uhr
Treffen im Gemeindehaus.
Frauenhilfe Bad Sassendorf und
Lohne:15 Uhr Treffen,MGH.
Verständigungsorte:18 bis19.30
Uhr „Streiten ist normal?“,MGH.
SGV:18 Uhr E-Bike-Tour,ab Kultur-
scheune.
CDU-Gemeindeverband Bad
Sassendorf:19 Uhr Mitgliederver-
sammlung,Landgasthof Vogt,Betting-
hausen.

Donnerstag,15.Mai
SGV:14 Uhr Wanderung,ab Kultur-
scheune.
Fragerunde:15 bis16 Uhr „Künstli-
che Intelligenz“ für Angemeldte,MGH.
„besser leben!“:19.30 Uhr Vortrag
„Sinn finden in einer schwierigen Zeit“,
Kulturscheue.

Freitag,16.Mai
Kolpingsfamilie Bad Sassendorf/
Ostinghausen:14.30 Abfahrt zur
Besichtigung für Angemeldete,ab
Bonifatiushaus oder Pfarrheim Osting-
hausen.
Zug Beusingsen:19 Uhr Zugver-
gleichsschießen,Neuengeseker Schieß-
heim.
Magic- und Comedyshow:19.30
Uhr Luke Dimon,Kulturscheune.

KALENDER

Bad Sassendorf – Der Interna-
tionale Museumstag in den
Westfälischen Salzwelten fin-
det statt am Sonntag, 18. Mai.
Unter demMotto#museenent-
decken Museen deutschland-
weit und auf der ganzen Welt
bietet der Tag die Möglichkeit,
dieVielfaltunddasbreiteSpek-
trum ihrer Arbeit zu präsentie-
ren.AuchdasErlebnismuseum
Westfälische Salzwelten lädt
dazu ein, das Salz in all seinen
Facetten, Bedeutungen und
Verwendungen neu zu entde-
cken.
Die Besucher erwartet von 11

bis 17 Uhr ein Programm mit
Führungen und Workshops
rundumdasweißeGold, unter
anderem eine Wellness-Werk-
statt, in der individuelle Pee-
lings und Seifen hergestellt
werdenkönnen,undum14Uhr
findet die Themenführung
„Die Geschichte von Salz und
Sole inBadSassendorf“ statt.

Freier
Eintritt

Der Eintritt in die Westfäli-
schen Salzwelten ist an diesem
Tag kostenfrei. Mehr Informa-
tionen zu denVeranstaltungen
des Erlebnismuseums Westfä-
lische Salzwelten gibt es unter
www.salzwelten.de.

Workshops und
Führungen rund

ums Salz

Lohne – Das Zugfest des zwei-
ten Zuges vom Schützenverein
Lohne findet statt am Freitag,
23. Mai, ab 19.30 Uhr beim Zug-
führerRainerFortmeier.

Zweiter Zug in
Lohne feiert

Ostinghausen – Für die aktuel-
lenDrittklässler soll esnunmit
dem Üben für denMessdiener-
dienst in der Pfarrei Heilige Fa-
milie losgehen. Am13.Mai sind
sie eingeladen, an der Abend-
messe in St. Christophorus teil-
zunehmen, die um 18 Uhr be-
ginnt. Um 17.45 Uhr wäre das
erste Treffen in der Sakristei
vonOstinghausen.
Erfahrene Leiter, die selbst

jahrelang den Dienst in St. An-
tonius, St. Bonifatius und St.
Christophorus übernehmen,
werden die Kinder begleiten
und ihnen alles Wesentliche
bei weiteren Terminen zeigen.
Willkommen sind auchKinder
älterer Jahrgänge. Anwelchem
Kirchort später gedient wird,
liegt in der Entscheidung der
Familien.

Ausbildung für
Messdiener

Neuengeseke –DerRohbau ist
längst vollendet. Die zweite
Etage sitzt fix und fertig auf
dem Altbau des Johannes-Kin-
dergartens, der Innenausbau
hat schon begonnen. Und im-
mer noch ist das, was sich dort
hinter dem Bauzaun begleitet
von Löt-Geräuschen und dem
Getöse von Baumaschinen tut,
für die Kinder ein echtes Aben-
teuerland. Da steht noch ein
Kran und hievt Baumaterial
herum. Das Fassaden-Gerüst
wird gerade abgebaut. „Die
Kinder finden das durchge-
hend richtig spannend – schon
von Beginn an“, sagt Leiterin
Nadine Berkemeier und winkt
einer Gruppe zu, die sich an
den Gitterstäben die Näschen
plattdrückt.
Kurz darauf hält sie lauter

Blätter mit selbst gemalten
Herzen und Häusern in den
Händen. Nadine Berkemeier
hattevoreinemTagGeburtstag
und die Kinder gratulieren ihr
unter anderem auch mit der
kreativenVisionvomneuenKi-
ta-Zuhause.Denndaraufhaben
alle in Neuengeseke lange ge-
wartet.
Wer mit Johannes Berger,

Marcus Ricke und UdoHeinatz
einen Rundgang durch den
komplett neuen Grundriss im
Erdgeschoss macht, kann die
Kinder schon durch die neuen
Gruppenräume flitzen, ein Ni-

ckerchen im angrenzenden
Schlafraum oder beim Mittag-
essen in Essbereich neben bald
riesengroßeKüche sehen.Offe-
ne Arbeit mit selbstbestimm-
ten Aktivitäten im demokrati-
schen Entscheidungsprinzip:
Das hätte der ursprüngliche
Bau auf lange Sicht nichtmehr
leistenkönnen.
Die Kita wurde in den 50er-

Jahren gebaut, ein Anbau in
den 70ern. „Das Raumpro-
gramm passte einfach nicht
mehr, es gibt jetzt ganz andere
Anforderungen an jeden
Raum“, schildert Tobias Eikel
alsGeschäftsführer desKinder-
gartenverbunds des Evangeli-
schenKirchenkreises, demTrä-
ger der Einrichtung. Er sieht

den fertigen Rohbau jetzt auch
zum ersten Mal und ist „sehr
begeistert, der sieht einfach
toll aus“.
185 Quadratmeter sieht das

Raumprogramm des LWL für
unter Dreijährige vor, 160 sind
esfürüberDreijährige.Daswar
vorderKernsanierungundEta-
genaufstockung Wunschden-
ken. Unten zeichnet sich im
Grundriss jetzt bereits hinter
der Eingangstür die Küche mit
Essbereich, das Leitungsbüro,
der Sanitärbereich auch für
Kindermit Behinderungen (In-
klusion), ein Mehrzweckraum
für Bewegung und ein Grup-
penraum mit Nebenraum und
Schlafraumab. ImneuenOber-
geschoss,komplett ausHolzer-

richtet, sindzweiweitereGrup-
penräume,einSchlafraum,ein
„Differenzierungsraum“ für
flexible Aktivitäten und eine
weitere Sanitäreinrichtung
entstanden. Insgesamt 540
Quadratmeter netto an Betreu-
ungsfläche.
Alles läuft hier nach Plan.

Auch unten bekommt der Alt-
bau eine Holzfassade. „Fertig
werden wollen und müssen
wir im August“, sagt Johannes
Berger. Dann startet das neue
Kindergartenjahr, dann mit
drei Gruppen, bis zu 50 Kin-
dern und zwölf bis 15 Personen
inderBetreuung.AuchdasPer-
sonal wird dann aufgestockt
um „zweieinhalb bis drei Voll-
zeitäquivalente“, so Eikel.
Dannwird hier vielmehrmög-
lich sein als bisher. Rollieren-
des Mensa-System in der Kü-
che, beispielsweise. Die Kinder
können dann essen, wenn sie
wirklich Hunger haben. Sechs
bis acht Bereiche für Bewe-
gung, Kreativität, Bauen: Die
Kinder sindpartizipativ anKin-
dergartenalltag beteiligt, das
lässt sich hier inhaltlich künf-
tigvielbesserumsetzen.
Der Investor bringt hier

reichlich Erfahrung mit ein:
Über 200 Kindergartengrup-
pen hat die Firma schon ge-
baut,dieHälftedavonals Inves-
torenmodell.

KATJA BURGEMEISTER

Neubau glänzt bald in Holz
Entkernung und Rohbau des Kindergartens in Neuengeseke

Der Rohbau ist fertig, die Entkernung abgeschlossen: Der neue Kindergarten in Neuengeseke macht bereits etwas her.
PETER DAHM

Langer Weg mitHappy End
Nicht leichtwarderWegzurEntscheidung,dasalteGebäude
komplettüberKernsanierung undUmbauumzukrempelnund
miteinerneuen zweiten Etage auszubauen.DerKreisSoest
meldeteBedarf fürzusätzlicheKapazitätenfürKinder jünger
alszwei Jahrean.WederdasveralteteGebäudenochdieöf-
fentlichenFördergeldergabendasher.RundeineMillionEuro
fehlte.EswurdemitderFirmaMaterioein Investor gefunden,
umüberdieMietlösungdieFinanzierungzustemmen.Die
Gemeinde musstezusätzlichfinanziell zurHilfekommen,um
dasmöglichzumachen,was jetztanderSchluppergasseäu-
ßerstansehnlichaufragt.„Dafür sindwir sehrdankbar“,be-
tontTobiasEikel.WährendderBauarbeitensinddieKinder in
einemHolz-Provisorium untergebracht,dasanschließendbei
einemanderenKindergartenguteDienste leistenwird.

BadSassendorf–DieKolpings-
familie Belecke-Allagen richtet
die Maiandacht des Kolpingbe-
zirksverbandes Möhne-Lippe
aus. Die Veranstaltung findet
stattamSonntag,25.Mai,um15
Uhr im Rosenkranzgarten in
Allagen,bei schlechtemWetter
in der Pfarrkirche St. Johannes
Baptist. Nach der Maiandacht
findeteingemeinsamesKaffee-
trinken im Pfarrheim Allagen,
Kirchweg 3 statt. Zur Bezirks-
maiandacht sind auch die Mit-
glieder der Kolpingsfamilie
Bad Sassendorf / Ostinghausen
eingeladen.Damitgeplantwer-
den kann (z. B. Bildung von
Fahrgemeinschaften), ist eine
Anmeldung bis zum15.Mai bei
HubertusVeltin,Telefon02923/
659370,erwünscht.

Maiandacht
bei Kolping

MiteigenenGlaubensbekenntnissenund
selbstgeschmiedetenKreuzenfeierten
dieJugendlichenausLohneundSchmer-
lecke inSt.Pantaleon ihreKonfirmation.
DerFestgottesdienstmitPfarrerRalph
FrielingwurdevonSolistin IreneMa-
timbwi,begleitetvon ihremEhemann

WinfriedamKlavier,musikalischmitge-
staltet.„DieJugendlichenhabenim
KonfirmandenkursvielüberdenGlauben
nachgedachtundbeimkreativenSchrei-
ben ihreGedankendazuaufgeschrieben.
DieErgebnissewarensehrbeeindru-
ckend“, soderPfarrer.DiezwölfKonfir-

mandenwaren:MaxSchulze-Henne,
MariePauli, LeonSuntinger,TimmyMika
Weber, JulianSchulze-Henne,LissiGro-
the,YanikLiasBetzold,BenediktBo-
schert,HeleneSauer,LinaZizer, Lana
SophieJunkermannundHenryAlthüser-
Epping. sgh/SANDRA GOERDT-HEEGT

Festgottesdienst mit selbst geschmiedeten Kreuzen

Bad Sassendorf – Die Großel-
tern der Konfirmanden treffen
sich amSamstag,17. Mai, um15
Uhr auf dem Kirchplatz, um
denKranzfürdieKirchezubin-
den. Eine Rosenschere ist mit-
zubringen.
Auch eine Grünspende kann

gerne mitgebracht werden. Im
Anschluss an das Kränzen gibt
es eingemeinsamesKaffeetrin-
ken.

Großeltern
kränzen

Herringsen – Die Herringser
Frauen treffen sich am Don-
nerstag, 15. Mai, um 15.30 Uhr
amAlten Spritzenhaus, um für
die Konfirmation von Max zu
kränzen. Im Anschluss ist ge-
meinsamesKaffeetrinken.

Kränzen in
Herringsen

Beusingsen –DieSchützendes
Zuges Beusingsen treffen sich
am Freitag, 16. Mai, mit Partne-
rinnen um19 Uhr imNeuenge-
seker Schießheim, umamZug-
vergleichsschießen teilzuneh-
men.
Teilnahmeberechtigt sind

auchdie imEinzugsbereichdes
Zuges wohnenden Jugendli-
chenab12 Jahren.

Zug Beusingsen
zum Schießen


